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Die Christbaumspitz  Fränkische Mundart von Franz Bauer (1901 – 1969) (a Gschicht vo daham)

Dös is fei wahr und is ka Witz                                        Das ist fei war und ist kein Witz
Die G’schicht fo unsrä Christbaumspitz. Die Geschichte von unserer Cristbaumspitz
Dös war a schene Spitz jawull Das war eine Schöne Spitz Jawoll
Fo auß’n silbri und inna hull von Außen silbrig und innen hol
Drum hot mei Frau g’sagt „Gouder Fritz darum hat meine Frau gesagt guter Fritz
Gib mä fei obacht auf die Christbaumspitz!“ gib mir fei obacht auf die Christbaumspitz!
Und i hob grod den christbam putzt und ich hab gerade den Christbaum geputzt
Und hät mi werkli bold dahutzt und hätte wirklich bald dahutzt
Und wals pressiert hot do drum eben und weils pressiert hat drum eben,
Lang i mit meiner Händ‘ danebn. lang ich mit meiner Hand daneben
Der Mensch macht monchmal sella Schnitz – Der Mensch macht manchmal solche Schnitzer
am Bud’n liegt die Christbaumspitz. Und am Boden liegt die Cristbaumspitz.
Die Frau die wor grad net zur Stell Die Frau die war grad nicht zur Stell
Drum hob i denkt, et’s handelst schnell Darum hab ich gedacht jetzt handelst schnell
Die Hinterseid’n war lädiert Die hintere Seiten war lädiert
Drum hob is g’scheit mit Leim o’gschmiert drum hab ich´s gescheit mit Laim eingeschmiert
Hob’s wieder naufpappt auf ihr’n Sitz Hab´s wieder naufgeklebt auf ihren Sitz
Gleich hie am Bam die Christbaumspitz. gleich hin am  Baum die Christbaumspitz.
Wer’s g’wußt hätt, der hätt’s deutli g’sehn, Wer es gewusst hätte der hätt´s deutlich gesehen
doch i hob gonix g’sacht desweng. doch ich hab garnichts gesagt desswegen
Doch bei der B’scherung – des war dumm doch bei der Bescherung, das war dumm,
Mir stena under’m Christbaum rum wir stehen unter dem Christbaum rum
Und weii mei Frau singt“Einsam wacht“, und weil meine Frau singt »einsam wacht«
dou hat’s auf amal komisch kracht. da hat´s  auf einmal komisch kracht
I merk, weii i ganz plötzli schwitz, Ich merk, weil ich ganz plötzlich schwitz
am Bod’n liegt die Christbaumspitz. Am Boden liegt die Christbaumspitz
I hob blous mit die Achseln zuckt Ich hab bloß mit den Achseln zuckt
Und hob an maner Krawatt’n krukt und an meiner Krawatt´n gerückt und hab
Und hob g’sagt gesagt
„Dou is schould blous dei unheimlich Singerei, Schuld ist bloß deine unheimliche Singerei
die kräftig Tön, die ham’s zahout, die kräftigen Töne, die haben´s zerhaut
Warum bläckst’n immer a su laut? Warum schreisten immer auch so laut
Du schnulzt ja viel zu viel Lakritz, Du schnullst ja viel zu viel Lakritz
siegst, et’s is hie, die Christbaumspitz“. Siest, jetzt ist sie hin, die Cristbaumspitz.
In Werglikeit is anders g’west, Ich Wirklichkeit ist es anders gewesen 
der Leim der hat sie langsam g’lest der Leim der hat sich langsam gelöst
und hat halt nimmer a su pappt, und hat halt nimmer so gut gepappt
drum hot die Spitz sich g’lockert g’habt darum hat die Spitz sich gelockert gehabt
und schuld dro war die Aff’nhitz und Schuld dran war die Affenhitz
und i mit meiner Christbaumspitz. Und ich mit meiner Chrisbaumspitz.


